
 

 

 

 

 

 

Grüne Reinickendorf zeigen Film zum Grundeinkommen 

 

MENSCHENWÜRDIGES  EINKOMMEN  STATT  HARTZ IV  

 

Am Donnerstag, den 11. März 2010, um 19 Uhr zeigt der Kreisverband Bündnis 90/ Die 
Grünen Reinickendorf im Ratskeller (Eichborndamm 215-239/ U-Bahnhof Rathaus 
Reinickendorf) einen Film von Daniel Häni und Enno Schmidt zum Thema Grundeinkommen 
und lädt anschließend zur Diskussion ein.  

 
Ein bedingungsloses und existenzsicherndes Grundeinkommen bedeutet mehr Freiheit und 
mehr Sicherheit für alle: Jeder bekommt es ohne Demütigungen, Nachweise und 
Arbeitsverpflichtung. Es bringt so jeden in die Lage, das zu tun, was man wirklich will, und 
zu lassen, was man nicht verantworten kann. Zu schön um wahr zu sein? 

 
Nein, meinen viele, die sich in Bürgerinitiativen, Parteien und Netzwerken für ein 
Grundeinkommen einsetzen. Sie zeigen auf, dass ein Grundeinkommen sozial gerechter ist, 
kostenneutral finanziert werden kann und Bürokratie abbaut. Auch das Lohnabstandgebot ist 
gelöst, da jeder hinzu verdienen und den größten Teil davon behalten kann. 

 
Der interessante und kurzweilige Film führt in das Thema ein und zeigt Modelle der 
Finanzierung auf. In der anschließenden offenen Diskussion sollen alle Argumente für und 
gegen die zumindest schrittweise Einführung eines Grundeinkommens zur Sprache kommen. 
Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.   

 

Für den Kreisvorstand Bündnis 90/ Die Grünen Reinickendorf . 
 

Ellen von Tayn         Helge Pols 
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